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Über mich

◼ Keine Ahnung von Medizin, nur Ahnung von Kommunikation und Simulation

◼ 2020 nach Dresden gezogen (vorher: Erlangen, Pittsburgh, Innsbruck, Los Angeles, Paderborn)

◼ Seit 15 Jahren im Feld “Kommunikation” und “Simulation” an der Uni tätig

◼ Lehrbuch Cambridge University Press, Chefredakteur Fachzeitschrift Wiley, Professur an der TU Dresden

◼ Kommunikation: UMTS,LTE-A/pro,5G NR NSA/SA V2X mode 1/2,NB-IoT,LoRa/WAN,VLC,ITS-G5,WLAN,WiFi

◼ Simulation: Alles was sich bewegt, kommuniziert und kooperiert (Autos, Trucks, Drohnen, Satelliten, …)

◼ Mehr: cms-labs.org/people/sommer/
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“Wissen rettet Leben”

◼ Laienansicht: 

◼ Wann kommt der nächste Patient? 

◼ Was wird dem Patienten fehlen? 

◼ Wo ist der Rendezvouspunkt? 

◼ Wann kommt das NEF? 

◼ Ist physikalische Präsenz des Notarzts nötig? 

◼ Wie sähe Expertenrat aus? 

◼ Wer nimmt den Patienten auf? 

◼ Gab/gibt es Veränderungen in irgendeiner dieser 
Antworten? 

◼ Gibt es in der Notfallversorgung Dinge, die man…

◼ …lieber proaktiv (statt Nachfrage) erfahren würde?

◼ …lieber früher als später erfahren würde?
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Viele beiteiligte Akteure

◼ Patient

◼ Angehörige

◼ Notarzt/NEF

◼ Rettungssanitäter

◼ Rettungsassistenten

◼ Leitstelle

◼ Rettungswache/RTW

◼ Notaufnahme

◼ Schockraumteam

◼ Konsiliarärzte

◼ Nicht alle wissen…

◼ Automatisch

◼ Gleichzeitig

◼ Vollumfänglich

◼ …alles; nicht alle müssen/sollen alles wissen

◼ Aber: wie kommt Wissen dorthin, wo es hinmuss?

⇨ Kommunikation

◼ Existierende Lösungen bauen zentral auf Mobilfunk und spezielle 
Hardware (z.B. NIDA – selbstgebautes Tablet mit vielen SIM-Karten)
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Netzausbau in Deutschland
Telekom
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Netzausbau in Deutschland
Telefonica
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Was heißt “99% Verfügbarkeit”?
Beispiel: SLAs über 365 Tage vs. Downtime

90%
• 36.5 

Tage

99%
• 3.65 

Tage

99.9% • 9h

99.99% • 50min

99.999% • 5min
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“99% Verfügbarkeit” auf dem Land?
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Die Realität

◼ Berlin, B158 nach Bad 
Freienwalde

◼ “0-100%” Verfügbarkeit 100%

>99%

>90%

>50%

>0%
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…wenn nichts schief geht
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Takeaways

◼ Gibt es in der Notfallversorgung Dinge, die man…

◼ …lieber proaktiv (statt Nachfrage) erfahren würde?

◼ …lieber früher als später erfahren würde?

◼ Wer sind die beteiligten Akteure?

◼ …viele!

◼ Wie bekommt man Wissen dorthin?

◼ …Lösungen jenseits Sprechfunk, Mobilfunk
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